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Melvknmitltzige Äukovktrurig.

Äer holländische Kapitän Jan Schaffelaar war
im Jahr 1482 Kommandant der Burg Barne-
veld. Er wurde lange belagert und öfters zur
Uebcrgabe aufgefordert . Ungeachtet der Hun¬
gersnoth , welche die Besatzung bereits zu den
elendesten Lebensmitteln zwang , wollte er sich
doch nicht eher ergeben , bis man ihn mit dem
schweren Geschütze dazu zwingen würde . Als
man dieses endlich herbeyführte und Bresche
schoß, verlangte er zu kapituliren . Die Bela¬
gerer sehten als erste Bedingung eines freyen
Abzugs für die Besatzung fest : daß dieselbe ihren
Kommandanten von dem Thurme hinunterwer¬

fen solle. Die Besatzung , welche ihren Anfüh¬
rer liebte , schwur sich eher bis auf den letzten
Mann zu vertheidigen , als in diese schändliche
Bedingung einzuwilligen . Aber der großherzige
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Schaffelaar stieg auf die Zinnen und sprach:

„Liebe Freunde ! ich muß doch einmal sterben;

einen herrlichern Moment als diesen werde ich

nie dazu finden , da ich durch meinen Tod euch

Leben und Freyheit erhalte . " Dieses sagend

stürzte er sich von den Zinnen der Burg.
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